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Die neun Fragen,
die intern kommen.
Gesammelt aus Gesprächen mit Verwaltungen und Eigentümern — beantwortet ohne
Verkaufssprache. Zum Weiterleiten an Geschäftsführung, Beirat und Kollegen.

F R A G E  1

Wie viel Aufwand entsteht für unsere Verwaltung?

Wenige Stunden, verteilt über das Projekt: Analyse anstoßen (60 Sekunden), ein Gespräch
(15 Minuten), Beschluss mit unserer Vorlage, Terminkoordination für Objektprüfung und
Montage. Registereintragung, Dokumentation und Bewohner-Information liefern wir zu.

F R A G E  2

Wer haftet?

Für die Produkte haften die Hersteller im Rahmen ihrer Garantien (u. a. 30 Jahre
Modulleistung) plus gesetzliche Gewährleistung — beides unabhängig vom Bestand von
SoliPlex. Montage- und Versicherungsfragen (Gebäude-/Haftpflichtdeckung) klären wir vor
Beauftragung schriftlich; Details im Dokument SPX-DOK-09.

F R A G E  3

Welche Förderungen gibt es?

Sicher und bundesweit: 0 % Mehrwertsteuer (§ 12 UStG) und Einkommensteuerfreiheit (§
3 Nr. 72 EStG). Kommunale Programme prüfen wir je Standort an der offiziellen Quelle mit
sichtbarem Prüfdatum — und rechnen sie bewusst nie in die Wirtschaftlichkeit ein.

F R A G E  4

Wie funktioniert die Installation?

Werkzeuglos am Balkongeländer: Module einhängen, Speicher anschließen, einstecken
— typisch unter einer Stunde je Balkon, ohne Baustelle, ohne Eingriff in die Bausubstanz,
rückstandsfrei entfernbar.



F R A G E  5

Wie läuft ein Pilotprojekt?

Typisch 4–10 Anlagen an gut geeigneten Balkonen, eine Saison Messbetrieb, dann
Auswertung mit Ihren echten Zahlen. Erst danach fällt die Entscheidung über einen
Ausbau — ohne Abnahmeverpflichtung. Details: Dokument SPX-DOK-03.

F R A G E  6

Welche Risiken bestehen?

Ehrlich: Einzelbalkone können durch Verschattung unter dem Modellwert liegen (misst der
Pilot), Förderbudgets können stoppen (rechnen wir nicht ein), belastbare Jahreswerte
brauchen eine Saison. Was wir nicht kennen, steht im Bericht als „Detailanalyse" — nie als
Schätzwert.

F R A G E  7

Was kostet das?

Die Objektanalyse: nichts, dauerhaft. Das Komplettset: 1.699 € (Pilotprogramm 1.649 €),
inklusive Speicher und 0 % MwSt. Jeder weitere Schritt steht vorher schriftlich mit
Festpreis fest — es gibt keinen Schritt, der unangekündigt Geld kostet.

F R A G E  8

Wie lange dauert es?

Analyse: 60 Sekunden. Persönliche Rückmeldung: binnen 24 Stunden. Vom Beschluss bis
zur Pilot-Montage: Wochen, nicht Monate. Belastbare Messdaten: eine Saison.

F R A G E  9

Können wir das intern prüfen?

Genau dafür existiert dieses Paket: Beispielbericht, Methodik mit allen Formeln,
Datenquellen mit Prüfdaten, Beschlussvorlage. Alles darf gespeichert, gedruckt und
intern weitergeleitet werden — Sie brauchen SoliPlex für die interne Prüfung nicht.

Prüfen Sie zuerst Ihr Gebäude.

Der erste Schritt kostet nichts: die Objektanalyse mit den echten Geodaten Ihres Gebäudes — Ergebnis in
60 Sekunden, unverbindlich.

www.soli-plex.com
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